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Eine Sinlultanvorstcllung von lM Harald Casagrandc war am lctztcn Einkaufssamstag die
Attraktion im Einkaufszcntrunr an dcr Trauncr Krcuzung!
Dichtgcdrängt standen dic Schaulustigcn am,Brunncnplatz" und auf dcr Calcric, um cincn
Blick auf die 20 Spiclcr zu crhaschcn, dic es mit dcm Trauncr aufnchmen wollten. Währcnd
sich dic crsten Teilnchmer nur zögcmd angcmcldct hattcn, war die Schwellcnangst bald von

der Ncugier bcsiegt wordcn, denn sobald cine Partie becndct war, nahm schon wiedcr ein

neuer Hcrausfordcrer dcn lccren Platz cin.
Am Ende hatte Casagrandc ca.37. Particn gcwonncn und drci Remis abgegcbcn.

Das großc Intercssc und die äullerst positiven Reaktioncn dcr Zuschaucr zetgten, daß auch ein
einzelncr Verein mit etwas Eigeninitiativc sehr viel Positivcs für dic Schachbcwegung in dcr
Öffentlichkeit bewirkcn kann.
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Informationen News
oder: l'rler es noch nicht gehörL haL, muß es lesen

So erfreulich das Echo auf diese Veranstaltung auch war, so möchtc ich es doch nicht
verabsäumen, auf die mißglückte Ankündigung des Bcwerbes in der Plus City-
Einl<aufszeitung kurz einzugehen:
Harald Casagrande war in dem Artikel als ,einziger östeneichischer IM" der .einziqen
oberösteneichischen Staatsliga-A-Mannschaft" bezeichnet wordcn und darüber waren nicht
nur wir erstaunt, sondern vor allem auch der SK Vöest zu Recht aufgebracht.
Nun war allerdings von den ersten Gesprächen mit der Plus City-Geschiftsführung bis zur
aktuellen Veranstaltung fast ein Jahr vergangen und die damaligen Tatsachen (einziger oö. A-
Liga-Teilnehmer, Erringung sämtlicher Einzel-LM-Titel etc) nicht mchr up ro date. Leider
erhielten wir keinen Vorabzug des Presseberichtes, sodaß wir dahcr nicht mehr korneierend
eingreifen konnten.
Da wir jedoch alle wissen, wie wichtig die Medien für unscren Sport sind, nehmen *.ir bei
Presseberichten von nschachfremden" Reportern fast immer venchiedcne Ungenauigkeitcn in
Kauf.
Dennoch: es lag bestimmt nicht in unserer Absicht, den Bekannthcitsgrad des SK \'öcsr
abzuqualifieren oder uns mit fremden Fedem zu schmückenl

Für den SC Traun 67
Elisabeth Kirchmayr
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Der "Schachsport"-t{astl hat sich wieder einnial eine neue und vor
allem lehrreiche Serie einfallen lassen. fn Zusarmenarbeit mit
Landesspielleiter llerner Stubenvoll werden ab sofort unter der

Rubrik "Blick in die Regelkunde" monatlich die wichtigsten Regeln

auszugsweise veröffentlicht. Sollten Sie, lieber Leser, einen be-
sonderen l{unsch oder eine Bitte zu einem bestinmten Thema hegen,

so tun Sie sich keinen Zwang an und rufen Sie uns unter o732l77 55 55

an, deponieren Sie ihr Anliegen und wir werden,sobald es uns möglich
ist, die dazugehörigen gg abdrucken. Einzelne Abschnitte aus der
Tuld) können um je 50 S bei Herrn Stubenvoll untet O732124 55 42 auch

direkt bestellt rrerden.

sssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssss

A pro pos Herr Stubenvoll: Jener wurde bei der Sitzung in Dubai

in die Regelkunde-Komission gewählt. Er ist somit einer von acht

'FlDE-Regelkundler", die uns gesetzlich in der Fland haben.

l{as sagen Österreicher in so einem Fall: "Wi-rd schon gut gehen".

&,
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PROBLEMSCHACH

Weiß:
Kb4
Dg5
Te7
Lbs
Lc5
sd5
sd4
^t

g3

94
(10)

Bearbeitet von Wemer Schmoll

Friedrich BINDER IN "SCHACHSPORT"
ein URDRUCK aus Wien

Diesmal macht es Altmeister BINDER (geb. 19l7) seiner Lösergemeinde nicht ganz leicht.
Im heutigen urdruck tummeln sich 18 Steinchen am Brett; der inmitten einer ganzen Horde
von Feinden stehende schwarze König ist gar nicht leicht einzufangen_
Im SATZ (:Schwarz zieht im Diagramm an) wird sogar einem weißen Häscher das Lebenslicht
ausgeblasen:

1. ..., Kxd5 2. Lc6# der Lb5 "rächt" seinen Kollegen, d.h. es lie6 ein gedecktes SATZ-Matt
vor (Satz-Spiel)
In der - überraschenden - Lösung erweist sich der Lb5 als eigensinnig, weit
richtungsweisend.....

Friedrich BINDE& I160 Wien
"Originalbeitrag"

MATT IN 2 ZÜGEN

Schwarz:
Ke4
Lb8
Lc8
c3

e6

e5

f4
h7
(8)
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2. LANDESLIGA SUD 9. Runde

Spg. Sauwald I
Waizenkirchen 1

welser Sc 2

4 .5:3.5 Attnang- Puchheim 2 1.0:7.0

T,är)tncr.l MÄ- PFiriC M.
T And .l i,rn - H,rmar M

Biltner R. jun. - Auinger F.
Ebner J. - Häuserer C-
SLrauss H. - Peham G.
lesfor s. - Bucnmarr R.
FrF i 1 r nnFr ,l - T-ni. n. D1 .

Dr.id D - U,'mhor^0- .r

M"n^ör€ i hÄ 1

Bad Schallerbach 2

\/2 Haugeneder A. Pobjecky J.
'l:0 waltenberger J. Harringer F

1:0 Lauber w. - Thal.linger H.
1:0K Stollmayer P. - Stlrn M.
1:0 Mayr W. - Karner C.

0:1 Zweimü11er H. Blaha M.

0 : 1 Shah j.di A. - RemP U .

0:1 Lauber J. - Holzmann H. sen.

HÖrsching 1

2.5:5.5 Neuhofen I

0:1
jun. 0;1

0:1
0:1
0:1
0:1
0:1
1:U

4.5:3.5

werndl E. - Schaubnair M. Ing.
H^nfdarrnFr H nT - n.rfner A,
Strauss J. - Kramer G.
Grausgruber R. - Kranzl A. sen.
qr n.k i adFr S Li nfnFr R.
Kinzlinger G. Anzenberger A. Dr.
Blocher J. - wiesenecker F.
Priewasser R. - Wiesj.nger K.

Neuhaus/Inn
Haag,/H. 1

0:1 Tscherne J. - Remplbauer H' 1:0
1:0 Freimüller P. - Sturmberger F. 1:0
0:1 Luttinger E. - Miesenberger W. 7/2
0:1 Schröder H. - Klinglmüller A. sen. 0:1
i:0 Themessl-Huber C. - KoPa R. 0:1
L/2 Rubenzucker G. - Klambauer H. DI. 1:0
0:1 Moser H. - Wersching G. 1:0
0:1 Menges A. - Klinglmüller A. jun. 0:1

Traun 3

4 .0:4 .0 vöcklamarkt 1 5.5:2.5

Fuchs M. - Kunze M.
fucns H. - trscnter b.
Wellhöfer R^ - BrandstäLler G"
M,,hr H ,.Tatszinnar F

rteln f. - Jetzrnger J. lun.
Neidlinger A. - Thalhammer M. DI.Dr-
niadm:nr T. nr - nharnüller F.
DY^iF E \r^rähöf^öf 1.

1. ESV Attnang-Puchheim 2

2. Sv sedda Bad Schallerbach 2

3. SC 1974 Raiff. Neuhaus/rnn
4. SC lnterlux llörsching 1

5. SC Haag/Hausruck L

5. Sv Raika Munderfing 1

7. SC Traun 57 3

8. Spielgem- sauwald 1

9. TSU Neuhofen/Krems 1

10. Union Sc vöcklamarkt 1

11. Welser SC-Hertha 2

12. Union Waizenkirchen 1

Nächste Runde:
Vöcklamarkt 1 - Spg. Sauwald 1

Neuhofen 1 - Neuhaus/Inn
AtLnang-Puchheim 2 - Munderfing l

0:1 Holzweber M. - Baresch G.
1:0 Kirchmayr E. - Krammer K.
0:1K Fassmann K. - Riess E"
1:0 Somasundram.l. Janussi S.
1/2 Müller-1 H. - Kain F.
1:0 Pfeffer w. - Schmoller J. DI.
1/2 Stubenvoll K. - Grafenhofer E.
0:1 Alnert M. Hasengschwandtner T.

1;0
r/2

1;0
1:U

0:1

9

9

9

9

9

9

9

9

9

9

9

9

8

7
5
'7

5

3

5

2
1

0

0

1

2

I
1

2

4

4

5

4

9

52 -O 16

50.5 L4
44.O 13
42.4 15
38.0 12

l5. s 8

i5.0 10

14.5 6

la.l
ZJ . V J

19.5 0

Haag/H.1-Traun3
Bad Schallerbach 2 HÖrsching 1

Waizenkirchen 1 - Welser SC 2
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:ANDESLIGA NORD 9. Runde

:yregg 1
Mühltal 1

4 .0:4.0 Ottensheim 1 1.0:7.0
' :11 H. - HaselgrübIer R.

.kenschaub M. Reichail c MÄd
relge K. - Plencner C.
redLberger F. - Höller M.
rstrher E. - Steininger G. DI.
. l3e C. - Lejmlehner A-
:.renllerger P. - Wosmik M. DI .

:att W. Ing. - Umdasch D. Mag.

:.rser sK 1

: . Georgeni/G. 1

1:0 Meisinger T. , MarwanDavid
1:0 Lang C. - Androsch G. DI.
l/2 Fuchs K. - Seadler W-

0:1 Pleimer A. - Rainer T. Dr.DI-
I/2 Stierberger c. , StalLmann A-
I/2 Scheffknecht M. - MarwanDaniel
0:1 Lanzerstorfer K- - Marwan R.
l/2 Leilner C. - Sandhöfner F-

LSV 1

3 .0 r 5.0 Westbahn 1

0:1
0:1
0:1
0:1

0:1

4.0:4.0
;;-r'Clnger H, - punzenberger F. I/2
i rrörgendorfer H. - crurl M. 0 : 1
!::ller M. Lintner \1. f/2
:,e1eja-Hotko K. fng. - preslmair W. t/2
.-relela-Hotko R. poperahatzky R. 0:1
lirnder K- - Hackl. A. 0:1
ililgarth F. - Innreiter W. Mag. 1:0
I{f,rdinger I{. - Wachlhofer J. t/2

Hasfach 1

SV Urfahr 1 2.0:6.0

Holzmann H. , Höbarth G. Ing.
Lang K. DI. - Atzenhofer K.
Doppelhammer H. - S1acik .I.
Mühlbacher H. DI. - Sailer E.
Hinterreiter L- - Lachmaier F.
Gast E. - Schlager E.
Fischer F. DI. Jobst A. Ing.
Enöckl. P. Hager J.

ASV Linz 1

Freistadt 1

1:0
L/ 4

0:1
1:0

sen. 0: 1

L/ z

0:1
1:0

5.0:3.0
;.iesner A. Hellmayr A. Mag.
-:ffler A. Stadler p.
::ffler J. Mag. - Adamidis A.
-:iaenberger .1. DI. - Ze j.linger .J.
:::hs F. - Seisenbacher F.
ir:tit H. Dr. - Dumancic p,
:,:h J. RR. Honegger R.
.:enberger M. - Hillgarter E.

1. SV Urfahr 1

2. SV Haslach 1

3. SV Freistadt 1

4. SC Ortensheim :

5. SV Gramastetten 1

6. ASV Linz 1

7. Ennser Schachklub 1

8. SV Steyregg 1

9. TSV St. Georgen,/Gusen 1

10. ESV Westbahn Linz 1

11. Linzer SV TBR-Bautechnik 1
12. Askö Mühlra1 1

irnste Runde:
-lstadt L Gramastetten 1
:abahn1-Haslach1

':ensnetm 1 - Ennser SK 1

I/2 Schulz P. - Birklbauer T.
1/2 Obran H. , Mayerhofer p.
0:1 Heuschober W. - Lacina A.
r/2 Flatz R. DI. - pirketbauer p.
1/2 Posch R. - Hruschka F. prof.
0:1 Lichtberger B. DI. Leopoldseder S
0:1 Emig J. Dr. - Fürst J.
0:1 Fölser W. - pühringer J.

0:1
1:0
0:1
l-:0

1:0
1:0

80
?0

31
42

40

2L
20

5

6

5

6

6

'7

1

1

49.O
43.0
42.5
39.0
3'1 .5
37.5
34.0
33.5
32.s
31.0
28 -5
24.O

l6
I4
IJ

11
10
10
'l
5

8

5

5

4

SV Urfahr 1 - ASV Linz
St.Georgen/c-1-LSv
St.eyreggl-Mühltal1



1. KLASSE NORD-OST 9. Runde

St. Ceorgen/G. 2
Pregar t en

St. Georgen/G. l
3.0:3.0 Unterweitersdorf 1 .5:4,5

Sonnleitner W. DI. - Wegerer
Schatz F. jun. - Kagerer M.

Huber G. - Grosssteiner H,
Passecker J. - Mainz D.
Wachlhofer J. - Prandstötter
Seyrl K. - Wolfsegger H.

Wartberg/Aist 2
TsU Katsdorf

T Mag. 0:1
0: I
l:0
1:0
1:0
0: I

4.0:2.0

r/2
1:0
0:1
0:1
0:1
0:1

1.5:1.5

Seyer S. - Leutgeb Ii.
Larndorfer M. - Pineker 'r.
Innreiter K. - winterer 11.

Kriechbaum K. - Kofler ll.
Innreiter C. - Pointner G.
I)issenberger E, - Pointner )i

Ra i nhach
Freistadt 3

Lehner M. - Gruber G. 0:1
Reichör S. - Adensarn F. 1:0
Lehner R, - Falkinger E. l:0
Eder M. - Hinterleitner R. 0:1
Rohrmanstorfer S. - Gruber A. 110
Reisner-Kollrnann K" - Summerauer H. Mag.l:0

1. TSV St. Georgen/Gusen 2

2. Askö Unterweitersdorf
6,a. OSc Union Rainbach
3.-f. TSV St, Georgen/Gusen 3

4"a, sc Pregarten
6. TSU Wartberg/Aist 2
7. SV Freistadt 3
8, TSU Katsdorf

Nächste Runde:
Unterweitersdorf - St' Cieorgen/G. 2

Wartberg/Aist 2 - Rainbach

Zeincll inger H. Dr. - Faltis J.
Grünbersef F.. - Schwab w, sen,
Stiiglehner H. - $asma]'r M. Dr.
wagner R. - Peterbauer K, sen.
Zeindlinger o. - '\asner (1 .

Biberhofei J. - Leelkraut A.

l:0
\/2
0:lK
1:0
1:0
1:0

97
95
94
92
94
92
90

I I 3;.0
I i J3.0
I -3 30.5
2 3 29.0
3 4 27.5
2 3 27.4
0 7 zt.o
0 9 ll.0

t)
11

t0
7

10

0

St (;crrroPn/(; I - PrPpaftgn
TSU Katsdorf - Freistadt 3

Die Steyrer Schachfreunde haben folgende Partie dem Schachsport

zur Verfügung gestellt. Ein kleiner Vorgeschmack, daß mit und

ohne Damen, gegen Damen nicht immer gut Kirschenessen ist.

Nagl Erika (1970) - Kreischer ceorg (2070)
Landesliga Traun - Steyr, 1 995
1.d4 Sf6 2.Sf3 96 3.Lf4 Lg7 4.e3 0-0 5.h3 dG 6.Lc4 SbdT 7.a4 c6 8.a5 bereiter erne
teuflische Falle vor... 8...Te8?? und schwarz fällt hinein ! g.Lxft+lt das Hotzhausen Motiv !

(1 e4 e5 2 Sf3 ScG 3.Lc4 Le7 4 d4 ed 5 0{ d6 6.Sxd4 Sffs 7.Sc3 0-0 8.h3 TeE 9 Te1 Sd7
l0.Lxl/!l Kx7 11.Se6!! 1-0 Holzhausen - Tarrasch, Berlin 1912) Kxff i0.Sg5+ Kg8 11.Se6
und die Dame ist weg ! Der Rest ist nur mehr Formsache. 11...sd5 l2.sxdg srfrt 13.exf4
TrdS 14.0-0 T|8 15.De2 Tf7 16.c3 Sf6 t7.Kh2 Ld7 tO.Sd2 Sd5 19.93 TafS 2O.Se4 Sc7
21.S95 1.0

6



IIASSE NORD-WEST 9, Runde

:lerweipenbach 3
::lfrei

VorderweiBenbach 2
0.0:0.0 Haslach 2 i.0:5.0

ieinzeil 2
i r i chsberg

Einzelergebnisse liegen nicht vor!

Re i chenau
2.0:4.0 cramastetten 2 3.0:3.0

:ir.uzenberger A, - Pfoser R.
r,:pfer G. - Tausch W.
lanholzer A. - cabriel A.
:!hringer C. - Eisner W.
\lirtermayr J. - Fischer T.
Schoissingeyer C. - Bauer C.

ottensheim 4
lti.ih I tal 2

0:1
l/2 Einzelergebnisse liegen nicht vor!
0:1

1:0
0:l

2.5:3.5 Nächste Runde

Arneseder R. - Sigl M. 0:l
Schramböck .. Horst - Gahleitner J. l:O
Steinkellner F. - Fiala J. DL I/z
Prumner K. - Leitner T. 0:1
Schramböck ., Herbert - Sallfert A. 0:1
Schramböck B. - Ilötzendorfer S. 1:0

r. öv naslacn z
2. TSU Raika ttlrichsberg
3. SV Gramastetten 2
4. Askö Mtihltal 2
5. SC Ottensheim 4
6. TSU Spark. VorderweiBenbach 2
7. SV Raika Kleinzell 2
8. TSU Reichenau/Mkr.
9. TSU Spark. VorderweiBenbach 3

15
t2
1')

a

7
6
6

1

871
860
852
840
831
814
830
813
801

0 38.5
2 29.O
I 28.5
4 25.O
4 22.5
3 21 .O
5 19.5
4 17.5
7 14.5

Problemlösung:

J:W (gibtdie Deckung von c6 auf und droht 2. Lß# Nach l. ..., Kxd5 folgt2.
L8#, sornit ein Mattwechsel in SATZ und kisung).
NatüLrlich verfügt schwarz über andere paraden (1. ..., exö/cxd4); hier erfolgt die
Schädigung nach übergang in eine Halbfesselung:
l. ...- e5xd4 2. Df5# l. .... e6xö 2. Dxflf#
Interessant der umstand, deß nur eine sATZ-parade, nämlich l. ..., e6xö, mit Matt
(2. Dxf4) beantwortet wird. Auf l. ..., e5xd4 steht kein Matt bereit.
Diese kleine Schwäche trübt keineswegs den guten Gesamteindruck.

+



I. KLASSE SUD y . Hll nde

St, Martin,/Traun I
Iraun 4

Scharnste I n ?
i,0:5.0 Gmunden 3 i.f:1-5

Steidle l'1. - Fassmann E. Josef
Ortner K. - Blüher fl.
Ortner R. - 14ü ller 6.
l.larJanov lc J. - Treutner G.
Schaller E. - fiolfsteiner P.
Schenkenfelder G. - Kirchmayr li. DI

5charnstein I
Hörschlng 3

0:1 Strassmair C. - Davirlovic r.
I :0 ltlaydorfer G. - Ka ltenbrunne. G.
0:l Rathberger A. - l'littendorfer H.

0: 1 ltzentha ler J. - Tha lhammer R.
0: I Itzenthaler J^ - Pröll k.
0: 1 Eder A. - tng I P.

Bad ßo i sern
3.5:2.5 Askö Vöcklabruck 2

|,'z
l:0
l:0
0:l
l:0

4-0:2.0

Vaslc G. - Belovlc K.
Hager J. - Tremetsberger K.
Sonntaqbauer il. - Grafenberqer D.
Markgraf A. - Grünwald F.
Lachmair E. - Michlbauer fl.
Sturnmer J. - I'lenzel I',|,

Schwanenstadt 2
spielfrei

I:0 llinterauer F. Bernhard J
0;1 Pletzer R. Dr. - |{immer A.
l/2 Hallmann J. - Wöqerer G.
I:0 Kain f{. - Seiler A.
0:1 Rainer K. - Kather'l H.
l:0 Pfandl J. - Bernhard R.

Ebensee I
0.0:0,0 Pucking I

1:0
t'z
n. t

l:0
r/z
l:0

l. i. 00. SC Ebensee i
2. SC Traun 67 4
3. SV Scharnstein I
4. Askö 8ad Goisern
5. DSG Unlon St. Martin/Traun I
6. Askö Pucking I
7. 5C Inter'lux Hörsching 3
8. SC Schwanenstadt 2
9. SV Gmunden 3

10. SV Scharnstein 2

11. Askö Vöcklabruck 2

Nächste Runde:
Pucking 1 - St. 14artin./Traun I
Askö Vöcklabruck 2 - Schwanenstadt 2
Gmrrnden 3 - Scharnstein I

Eaumgartner J. - Paschinger J.
Stöttinger F. - l{iespointner l{.
fialdner R. - Hiesmair G.
Ellinger S. Schlappal 0.
Kreuzhuber Vi. ^ Fleckenstein K.
Rainer H. Dr. Göttpl R.

- Ebensee I
Hörsching 3 - Bad Goisern
Traun4-Sc-harnstein?

l:0
lng. 1:0

IZ
1:U
n.l
0:l

7

7

4

I
8
I
8
9
I
8
I
8
8

0 2 34.0 14
0 0 33.5 16
0 I 3e.0 14
1 3 27.0 9
2 3 25.0 B

2 5 22.5 4

2 5 20.0 4

2 4 19.5 5

0 5 16.5 6
? 5 i6.5 4

g



1. KLASSE OST 9. Runde am 1 2. 2. 1 995

Westbahn 2
Voest 4
Moucka P. - Schiefermüller W.
Choc F. - Sladek G.
Hochmayr G. - Dl. Gebauer R.
Rummerstorfer K. - Tober R.
Anzengruber A. - Grafenhofer H.
Rudenko G. - Grabenweger H.

Steinbach/c.
sllartakus

Kleinmünchen 3
Stein/Stevr 3
Steurer H. - Eder H.
DI. Szaniawski ll. - llittweg H.
Burndorfer B. - tlr. Anisits F.
Kolic S. - Rumpeltes ll.
Bauer A. - Löschenkohl K.
Iernöcker P. - Lidolt G.

o.6 3:3
0: I

1:0
'l /2
1t2

0:1
1:0

15.4C
Urfahr 4
MSV Stevr 3.?

Wallner J. - Gruber H.
Sinn J. - Rohrstorfer W.
Kandra H. - Waggerl A.
Dutzler O. - Rinner H.
Nagler F. - Kargl R.
Pölz R. - Schwarzenberger D.

1. SV Kleinmünchen 3
2. ATSV Stein/Steyr 3
3. SK Voest Linz 4
4. ESV Westbahn t_inz 2

0 : 1 Kalkbrenner O. - Lerchecker Erich
1 : 0 Andlinger W. - Lerchecker Erwin
0 : 1 Nopp J. - Ing. Frisch A.
O : 1 Knoll R. - Sieder F.
1/2 DL Gangl A. - Weigt G.

O : 1 Euller R.D. - Huber P.

1:0
O:1
0:1
1:0
O:1
1:0

9720
9621
9513
9225

39,5 16
34,5 14
29 11

206
5. SV Spartakus Linz
6. SV Urfahr 4
7. MSV Steyr
8. ATSV Steinbach/Grünburg

Nächste Runde:
Voest4-Kleinmünchen3
Stein/Steyr 3 - Westbahn 2
Spartakus - Urfahr 4
MSV Steyr - Steinbach/G.

n

o
o
5

9405
9225
9225
9216

24,5
24
2,5,c
21

ssssssssssssssssssssssssssssssw
Liebe Schachfreunde!

In der Vorroche hat die Post leider - seit langen tieder einmal _

versagt. Die 'Schachsport.-Zeitungen sind leider erst am llontag
ausgeliefert rrorden, obwohl die Ausgabe, pünktlich rie imer, geliefert
vÜrde. l{achforschungen bei den 'postfüchseni haben ergeben, da8 die
gesamte Auflage erst verspätet bearbeitet wurde.
Sorry, die Post war es und nicht der Schreiber!

s€€sssssssssssssssssssssssssss
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1. KTASSt TJEST 9. Runde

Iaufk lrchenlTr. i
bla i zenk i rchen 2

SPg. Sauwald
2.5:3.5 Schardenberg I 2 0:4.0

Baumgartner F, t|ag, - Baungartner.H. 1;0
Holz'lnger R, - Lang H. l:0
lnz'lmüllerc. GiltR. C:l
Loidl G. - Dölltnger A. 0:l
Standhartinger G. Ing. - Steinmajer R. 0:1
Kroiss F. - Lehner B. Ii?

Bittner R. sen. - Bauer S.
Schmid S, - Hamedinger G.

Summergruber G. - Schneebaue. F.
Hamedinger F. jun- - Bernauer K. i4ag

Ma ier A. |iiederste in E.
Huber F. - Bauer H.

R ied/l . 4

Eferding | ?.

Spg. Sauwald 3
l{underflng 2 1.5:4.5

1:0
0:
0:
0:
c:
l:0

5:3.5

Frlsch l{. - l{lnklmeir i.
|llmmer C, Tollerian K.
KUbjnger F. - Fuhrmann itl.
Srhmid S. - Vitzthum P.
Berllnger S, - Schinagl F.
HelI K, Otzasek K, sen.

Peuerbach
ObernbergT'1. 2

t :0 Hohens i nn 11 . - Schatz E ,

0: I Redhammer^ 14. - I'la i rhuber K .

0:1 Kern K. - Stadlntayr H.
I,/? Redtenbachpr'd. Mag. - Nikclic F.,

0:l Hö'lzl F. - Galyo A.
0:1 Kl'ikovics J. - l'layrhattser B. Ing.

Me t tmach
4.5:1.5 Eferding 2

n. I

l:D
0:l
n,I
l:0
1i2

4.0:2.0

flohlfahrt H. jun. - Fladtritzer A,
Tauschek C. Schach i nger r .

Aschauer G. - Keim P.
Dulltnger C, - Oberndorfer l,t.
Ecklmaler R. - l{ebersberqer J.
Ebner G, Schachtnger K,

1. Allg, SV Peuerbach
2. SV Eferding i
3. TSU Schardenberq I
4. SV laufkirchen/irattnach I
5. SV Ra i ka l,lunder f lnq 2

6, Splelgemetnschaf +, 5auwald 3
7. Sp lelgemeinschaft Sauwa ld 4

8. SV Ried/InnkreJs 4
9 " l.rn ion l{a lzenk i rchen 2

10. Union Hettmach
ll. TSU 0bernberg/lnn 2
12. SV Eferdlng ?

Nächste Runde:
Sferding 2 - Taufkircheni,Tr. 1

Eferdirg I Peuerbach
Schardenberg 1 . SpS. Sauwald 3

Knoglinger A. - Steingrube'M.
Gruber R. - [cker H.
Kühberger J. - Raaber G.
Feichtinger R. - Pleiningol G.

Salvennroser T. - Denk 14.

Ernprechtinger A. - f..lj lpl inger H.

0bernberg,' I. 2 Mettnach
Munderfing ? - Ried/1, 4

llaizenkirchen 2 - SpS. Sauwald 4

:0K
:0K
:0
',)
;1
:0

0
1

l:0
l.n
I 'n
0:l
1:0
0:l

9 I C I 42.0 16

9 8 0 1 40.0 16

9 6 | ? 35.5 13

9 5 I 3 29.0 ll
9 3 3 3 28,5 9

9 3 2 4 26.0 B

9 4 I 4 25.0 I
9 3 2 q 22.5 S

e 2 I 6 ?t.5 5

9 3 l 5 21 0 7

9 2 0 7 li,5 4

9 0 2 7 l5.s ?

/o



KREISLIGA I.JEST 8. Runde
!:sl!:gg

Spg. Sauwald 2

Ried/1. 2
Obernberg/1. I

3.5:4.5 Grieskirchen 2 2.0:6.0

t'

Aschauer G. - Hofmann [tl.
Bittner A. - Zikal A.
Fuchs C. - Dewald M.
Lang J. sen. - Feichtner l.l.
Hell K. - liagner l',|.

Huber F. - Stempfer 0.
Hamedinger F. jun. - Volgger R.
Wirmer C. - Knoglinger J. Dr.DI.

Ried/I. 3
Bad Schallerbach 3

l:0 Rutzinger P, - Turrneltshanmer G,
l:0 Rachbauer A. - 0oplmayr F.
0:l Rachbauer G. - Loimayr G.
1:0K Hubauer H. - Haudum A. Ing.
0:l Hochecker J. - Hehenberger A. l,lag.
l/2 Schmid ll. - Gundolf F.
0:1 Kotrc 0. - Humenberoer l{.
0:l Bachmayr J. - HumenSerger S.

Riedau I
3.5:4.5 Schärding I

0: I
l:0
0:l
0: I
0:l
l:0
0:l
0:1

3.5:4.5

Taffanek l{. - Bilanovic L l/2
Fischer J. - Schraml l{. l:0
0bermaier J. - Gornicec R. l/2
Hurrner R. - Hundstorfer D. 0:l
Reichinger G. - Pointinger T. Ing. 0:l
l,lurauer J. sen. - Bublik E. DI. l:0
Zikal D. - Pflüglmayr F. l/Z
Gross J. - Angermayr F. 0:l

Jeb i nger H. - Prasch l l'1. l /2
Strasser 0. - Gierlinger A. L/2
Gumpinger G. - Brandstetter G. l/2
G'lmpinger J. DI . - Neuwirth P. 0: I
Hellwagner H. - Eder F. l/2
Schwabeneder l,l. - Hörmann A. 0:l
liloser G. - Rudelstorfer B. Ing. 1:0
Schwabeneder P. - Rudelstorfer l{. l/2

Hofkirchen I
St. Roman I

Hartkirchen 2
4.0:4.0 Haag/H.2 6.0:2.0

Enzinger P. Ing. - Kallab K. Josef
Schörgendorfer K. sen. - Kallab R.
Ebner J. - Kainz L. jun.
Berndorfer L. - Gruber F.
Hamedinger A, - Schauer J.
Christenberger tf. - Kislinger J.
Schörgendorfer K. jun. - Schauer l,l.
Jaszfalvi J. - Fuchs S.

l. SV Grieskirchen 2
2. TSU Obernberg/Inn I
3. Spielgemeinschaft Sauwald 2
4. SV Ried/lnnkreis 3
5. SV Ried,zlnnkreis 2
6. Union Hartkirchen 2
7. Union Raiff. Hofkirchen I
8. SV sedda Bad Schallerbach 3
9. SV Riedau I

10. SV Schärding I
ll. TS Union St. Roman I
12. SC Haag/Hausruck 2

Nächste Runde:
Ried/I.2-Haag/H.?
Schärding I - Hofkirchen I
Grieskirchen 2 - Ried/I. 3

Hol laus S. - Voraberger l',|.
Zimmer C, - Rabengruber H.
Bogner l{. - Linsberger R.
Itlittendorfer l"l. - Riedl F.
Huemer C. - Reiter t{.
Zirmer H. - Söllinger P. DDr.
Bremstaller H. - Schustereder M.
l'layr D. - Kirchsteiger S.

St. Roman I - Hartkirchen 2
Bad Schallerbach 3 - Riedau 1

Spg. Sauwald 2 - 0bernberg/I. I

0:l
1:0
1:0
l:0
l:0
l:0
l:0
0:l

880048.016
850239.0t2
8 4 I 3 38.5 9850237.512
8 3 2 3 32.5 II 4 I 3 31.5 98 3 2 3 30.0 8I 4 0 4 30.0 88 I t 6 29.0 38 3 0 5 25.0 68 2 1 5 22.0 58 0 0 8 ?t.0 0

//



1: ilill! i!ll-!!ll 9: lllll ----uacb*ag.

Spg. Sauwald 7 St. Roman 2

spielfrei 0.0:0.0 Schardenberg 2 3.0:1.0

Spg. Sauwald 5
Schärding 2

l:0
0: I
l:0
l:0

2.5: I .5

Schardinger M. - Bauer H.
Kriegner G. - llinkler G.
Haderer F. - Pichler G.
Freylinger A. - Pichler J

Spg. Sauwald 5
1.5:2.5 Riedau 2

ifaier A. - Qulrchtmayer G. l/2 Redinger K. - Raschhofer F. l/?
Hölzl H. - Rudelstorfer l{. l:0 Spadinger ltl. - Schwarz A. l:0
Hauer J. - Kaser R. 0:l Bittner R. - Mayr F. l:0
Hölzl S. - Gallharmer l{. 0:I Lucht C. - l,layr J. Rudolf 0:I

l,lunderfing 3
Ried/I. 5 1.5:2.5 Nächste Runde

lfühlacher H. - Kastenhuber K. l/2 Ried/I. 5 -
Sporrer S. - Schatzl S. 0:l Riedau 2 - Munderfing 3
Kletzl H. - Klikovics J. l/2 Schärding 2 - Spg. Sauwald 5
Lauer R. - Lindinger tl. 1/2 Schardenberg 2 - Spg. Sauwald 5

Spg. Sauwald 7 - St. Roman 2

l. TS Union St. Roman 2
2. SV Schärding 2
3. SV Raika llunderfing 3
4. SV Riedau 2
5. SV Ried/Innkreis 5
6. Spielgemeinschaft Sauwald 7
7. Spielgeneinschaft Sauwald 5
8. TSU Schardenberg 2
9. Spielgeneinschaft Sauwald 6

AcHTUNG: Die qemeinsame schrußrunde findet am 19. Februar 1995
in der Hauptschur-e rvlünzkirchen statt " Der 0rt ular in der
Ietzten Nummer falsch angegeben. Ich bitte r den F ehler
zu entschuldiqen !

7 5 I I 17.5 1l
7 5 0 2 16.5 10
7 4 | 2 16.0 9
7 3 0 4 14.5 6
I 2 I 5 14.5 5
7 3 0 4 14.0 6
7 3 0 4 14.0 6| 3 I 3 13.0 7
7 2 0 5 8.0 4

/L



Landesverband 0berösterre lch
Üsterrelchlscher Schachbund

RUNDSCHREIBEN Nr. 537
Protokoll der Uorstandssltzmg vom Donnerstagr 9. Februar 1995 Im Sekretarlat.
Beglnn: 19.00 Uhr Ende: 22.00 Uhr

Anuresend: Präsldent Bautngartnerp Brachtlr Dlpl.-Ing. Bubllkl Ganglberger, fiag.
Gugenberger, lthruan (bls 20 Uhr), ltlijhlleltner, Ing. Remplbauer; l. Stubenvoli,
ttj. Stubenvollr Tkaczr.*r llachlhofer, ldiesbauer.
Entschuldlgc: Alrnert, Kanmerhuber, ldieslnger.

1. Präsldent 8ar-mgartner bagrilßt dle fast vollzähllg erschlanenen Vorstands-
mltglleder zur Sltzung und stellt dle Beschlußfählgkeit fest.

2. Proteste:
Entfällt1 es l1e9e,r kelne Proteste vor.

3. Anträqe:

01e Sportvereinlgrng Urfahr, Sektlon Schachr beantragt ftlr dle geplante Llnzer
Stadtmeisterschaft vorn 22. - 28.5.1995 die Gesamtsplelzelt auf 5 Stunden (2
Stunden für 40 Z09e und Je 30 ltllnuten Zeitg.rtschrlft bis zur Klappe) herabzu-
setzenr da dle Beglnnzeit z.T. auf 19 uhr fälltr rrns lnsbesondere fiJr Jugend-
ltche problematlsch lst. Atrch aus anderen Gründen (Saalmlete) lst ein friJheres
lJettkarpfende notuendlg. Oarüber hlnaus tulrd lm Hlnbt-lck auf dle enoarteten
flnanziel.len Aufurendrngen (Saalmlete, Schiedsrlchterr bescheldena Prelsgelder)
in Höhe vm etua S 14.000r-^ un elne entsprechende Förderung angesrrcht, dle
aber uesentrlch iiber dem lm S 22.3.5 der TIJLJO genannten Betrag llegen solrte,
dles insbesondere auch auf Grund der üJerberrrirksanrt<elt ln der öffentllchkett.
Hlerüber entulckelt stch elne lebhafte Debatte. Laut Hrn. stubenvoll kann der
Landesverband Abuelchrngen von der öS8-Bedenkzelt genehmlgen..tHr. Takczuk hat
keine Bedenk€r' tt€nn dles (rrrle Dlpl.-Ing. Eublik verrner*t) ohne präJudlz qe-
schleht. schLleßllch ulrd bel 1 Gegenstinme und 2 Enthaltungen beschloss-n,
die Llnzer Stadtmelsterschaft mlt der verkürzten Bedenkzett zur Elo-ldertung
heranzuzlehen. Bezüg}lch des zurelten Antrags uird aber festgestelltp daO man
an die Beträge laut 5 22.3.5 trnd 22.5 Tuldo gebunden lst unä elne endgül.tige
Entscheidung naturgemäß erst nach Abrrricklung des Turnleres treffen kann. Es
kann aber ein Betrag von S 2.000r- und die kostenLose Uberlassung von Garnlturen
in Aussicht gestellt uerden. Allgemeln uird neuerllch die Auffassun{ vertreten,
daß die Höhe der angeführten unkostenbelträge zu überprüfen istr uobel man
aber berücksichtigen m.rß, daß diese aus dem zrLleckgebundenen [-iga-schilllng
finanziert urerden.
Hr. Ljachlhofer beantragt eine glel.che Förderung für die Mühlvlertler Meister-
schaft. LJeiters stellt sich ln diesem Zusanrnenhang herausz daß die vergabeder Verbandsgarnlturen problematisch ist; insbesondere für den Bezlrkskärnpf
Gnr:nden - vöckrabruck stehen nur noch 60 Garnituren zur verfügung, da einen
Abend zuvor die ftlühlvlertLer ttlelsterschaft ebenfalls mit Verbandsgarnituren
gespielt r,rird (slehe auch ALlfälliges).

4. Eericht des Präsidenten:

Hr. stubenvoll t,lurde zum ltlitglled der achtköpfigen FrDE-Regelkonmission emannt,
urozu ihm der gesamte Vorstand herzlich gratuliert.
Zusammen mlt Vizepräsldent Ganglberger sprach Präsident Baumqartner beim zu-
künftigen Landeshauptmann Dr. Pühringer und beim verkaufsdliektor der grau-
AG vorr uobel beide Gespräche sehr positiv verlaufen sind. Die Landesmeister-
ehrungen durch die LSO flnden am 16. und 1?.3. stattr bei der ersten Ehruno
ulird er anuesend sein, beim zueiten Termin rrllrd thn Vizepräsldent Stubenvoli
vertreten.
\Jon 2?.2. - 8.3. ist er beim ltlltropacup (mit Robatschr Dr. l/ittmann, casagrande
und Dr. Dückstein).

/s



5. EErlcht des Schrlftführers:
Es slnd folgende Schrelben elngelangt: Der 5C Interlux Hörschlng helßt nunmehr
nur noch 5C Hörschlng. Hr. Slegfried Elllnger (Ebensee) hat elne neue Telefon-
Nr. und zuar 06133 4041 oder 8296. Die Askö ltJestbahn lädt Präsident Baumgartner
zur Jahr€shauptversanmlung am fvlontag,2?.3. ein. Ole Abrechnung der L50 über
dle Tralnerentschädigung rrrlrd ebenso r,rie die Eestätigung über die Reinigungs-
gebtihren dem Kassler tlbergeben.

6. EErlcht des Kasslers:
Zrrnl Verelne slnd leider noch trmer mit den Uerbandsabgaben in Rückstand. Beson-
ders ärgerlLch lstr daß es slch hiebel irmer um dle qleichen Verelne handelt.
Dle ltlahnungen an 120 Schach-Sport-Abonnenten rruden abgesandtr das nächste
lbl uerden 5 30'- ltlahngebühr venechnet.
Auf Anfrage ulrd klargestelltr daB auch für Staatsliqamannschaften dle Garnl-
tr-aen ln Slnne des Eeschlusses vom 15.9. v.J. (RS 531 TOp 4) zur Verfügun!
gestellt uerden.

?. Berlcht des Landessplelleltergl
Hr. Stubenvoll hab elnlge Anträge auf TlJtl)-Anderungen erarbeitet. Dlese uerden
nach kurzer Olskusslon einstlnmlg und mlt sofortlget Ullrkung urie folgt beschlos-
39n!
t ?.8.6 (frilher ?.8.6 und 7.8.?) lautet: Schetdet elne fi{annschaft frarrrllllg
dui Etner Klasse aus, gelten folgende Regeln: a) steigt dle llannschaft ln dle-
sslbe Klasse ab uie der ragulär vorgesehene Absteiqer, so ersetzt sle den
betreffenden Abstelgert b) stelgt dle Mannschaft in eine belieblge nledrlgere
Klasse abr so erhöht slch die Anzahl der Aufstelger aus dleser Klasse bzu.
au3 dlesen Klassen; c) scheldet elne Mannschaft aus der fvlelsterschaft aus
und mlO dadurch elne Klasse aufgestockt uerden' dann uird zuerst dle Anzahl
der Abstelger reduzlert und danach dte Anzahl der Aufsteiger erhöht.
$t10.8.,Iautet: Oer Slegar.des Turnleres €lhält den Tttei nlandesmelstEr lm,
Turnlerschach 19..n. Er 1st quallflzlert für die Teilnahme an der nächsten
Staatsmelsterschaft lm Turnlerschach des öS8, uelche nach Schrrrelzer Systam
durchgeführt ulrd, sofern er gemäß den dlesbezüglichen Eestinrmngen des öSB
auch dazu berechtlgt lst.
5 11.6. Lautet: Dle Siegerin des Turnleres erhält den Titel rrDamen-Landesnreiste-

rln lm Tutnlerschach 19..n. Sle lst quatlflzlert für die Teilnahme am nächsten
Semlftnale zur Damen-Staatsmelsterschaft lm Turnierschach des ö5Br sofern sle
gemäB den dlesbezUgllchen Bestlnmungen des üSB auch dazr.l berechtigt tst.
Konnentar zu S$ tO.O. und 11.6.: Für die qemäB SS 10.6. und 11.5 zur Tellnahme
an Elner StaatsmeisterschaFt im Turnierschach bzr,l. an einem Semifinale zur
Oanen-SLaatsmeisterschaft quallflzierten Personen übernimmt der LV 0Ü Nenngeld,
Fehrtkosten mlt einem öffentlichen Verkehrsmittel und einen Aufenthaltszuschuß
von höchstens 5 300'- pro Spieltag.
lJreiters ulrd auf Grund eines Hinr.reises von Hrn. Huber (SV Urfahr) klargestellt,
daß es lm Artikel 8.6 der FIDE-Regel heiBt: trldenn eine Parbie mit vertauschten
Farben begonnen uorden ist, dann muß sie fortgesetzt L,erdenr uenn ein Viertel
der Gesamtzeit belder Spieler bi-s zur ersten Zeitkontrolle verstrichen ist'
...n. In Absprache mit Fr. Almert rrrird der Landesspielleiter künfti9 einmal'
monatllch elne Rubrik fiBlick in die Regelkundetr im Schach-Sport betreuen und
blttet er um entsprechende Anregungen.
Beim Slmultanturnier von lll Casagrande im Plus-Kaufhaus lag eine lLJerbebroschüre
mlt veralteten bzul. falschen Angaben (2.8. Anzahl der oij. Staatsligamannschaf-
ten) auf.

8. Bericht des Juoendreferenten:

Da Hr. llaruan aus beruFlichen Gründen vorzeitig die Sitzung verlassen mußte'
rrude dieser Punkt bereits vor dem Bericht des Kassiers behandelt. Der Jugend-
referent tellt mlt, daß es für sein Zueitspielermodell bereits Interesse von
anderen Landesverbänden qibt und er ueitergehende Vorstö0e in diese Richtung
olant.
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Ihm schrrrebt außerdem ein Leistungszentrum lm Raum Llnz vor. Darüber hlnaus
sind auch r,rieder elnschlägtge Trainlnqseinheiten (mlt Gltl Faraqo, GwI ufrlmann)
geplant, dle vielleicht einmal rnonatllch an einem Sonntagvormlttag abgehalten
uerden könnten. Leider uelß er tnmer noch nlcht' uer die Staatsmelsterschaft
ln Llnz lelten rrrirdi es uäre verntinftlgl mtt Hrn. Tkaczuk elnen Ortsansässlgen
mlt dieser Aufgabe zu betrauen.

B. Berichte der übriqen Referenten:

a)@@:
01e Schiedsrlchtertagung rn-rßte auf Montag, 6.3. (Grleskirchen) verschoben u,er-
den. ttlag. Gugenberger brlngt zur Sprachel daB die neuen ohnehln schon sehr
strengen Bestlnmungen der ösB-TLfuE (S 28) vorsehen, daß für den Eruerb des
Tltels nösteneichlscher Schledsrlchtern u.a. auch die Leitung elnes Elnzel--
Schnellschach-Turniers (30 mnuten) mit 80 Tellnehmrn oder elnes ltlannschafts--
Schnellschach-Turnleres mlt 40 Flannschaften erfordetllch lst. Oa solche TurnlerE
zunlndest ln Oberösterreich nlcht veranstaltet uerden' ulird nach längerer Debat-
te mit 10 Ja-Stinmen bei 1 Enthaltung und 1 Gegenstlnrne beschlossen, dem ö58
vorzuschlaganr dle Norrnen auf 60 Spleler bzur. 20 lhrnschaften zu senken.

b)@:
Hr. ltlag. R.lgenberger rnuß auf Grund der bekannten Elnsparpläne elne düstera
Zuktnftsprognose abgeben. Zur Ze!.t slnd noch rund 45 Schulen mlt 600 SchüIern
mlt Schulschach vertreten.

c) Senlorenschach:

Hr. Tkaczuk hat dle neuen Senloren mlt etner Karte begrüßt und auch zu rtrnden
Eeburtstagen spezlelle Glückuünsche abgesandt. Im ltlärz beginnt dle Senloren-
Landesmelsterschaft und bittet er eindrlnglich dle Vereinsfunktlonärer für
dlese Veranstaltung l;rtsprechende lderbung Im Club zu machen.
Den Vorschlag von Hrn. Ing. Rernplbauerr auch schon S5jährlge zum Senl.orenschach
zuzulassen (stlchurort FriJhpenslonlsten) rulrd er mög).lcheruelse beim 2O-tllnuten-
Turnler erproben. In einigen Verbänden glbt es diese sogenannten rrFrüh-Senlo-
renr, es ist aber nicht ganz unproblematlsch.

d) Spitzenschach:
Hr. Ing. Remplbauer berlchtet über zuel Ansuchen auf Spitzenschachförderung
durch Chrlstlan lJeiß (Uerfen nu.lßte abgelehnt lrerden, Budapest ulrd genehmlgt)
und 0r. Klaus lYlayr (Berlin ulrd genehmlgt).

10. Allfälllqes:
Hr. Tkaczuk hat mit einem Arbeitaufuand von ca. 45 Stunden alle Garnlturen
und Uhren sortiert. U.a. mußte er feststellenr daß eine Uhr überhaupt verschuun-
den ist und daß die Eintragungen - auch im Koffer - genauer geführt uerden
müßten.
Es rlrd daher beschlossen, daß ln Hlnkmft dte Ausgabe vm Gamlturen nur mehr
d.rrch Hrn. Tkaczd< selbst oder ln dtrakter Absprache mtt lhm erfolgen darf.
Elnstlrrnig uird eine Aufsbockung un 20 konplette Garnituren beschlossen. Hr.
Stubenvol.l ueist darauf hin' daß er für die Landesmeisterschaft rund lOU Garnl-
turen benötiqt.
Nachdem keine rrreitere lJortmeldung mehr vorllegt, schlieBt Hr. Baumgartner die
Sitzunq.

Nächste Sitzung: Donnerstag; 9. Flärz '1995 um 18.45 LJhr im Sekretariat.

Schwanenstadt' am 12.2.1 995

Der Schriftführer: Der Präsldent:

Heinz Baumgartner eh.Hermann lYlühlleitner eh.



BLICK IN DIE REGELKUNDE

Verhalten eines Spielers während der Partie

Artikel 15 der FIDE-Regeln verbietet den Spielern, daß sie während lhrer Partie
handschriftliche, gedruckte oder anderweitig festgehaltene Aufzeichnungen
benutzen. Dieser Teil der Regel führt selten zu Unstimmigkeiten. lm selben Artikel
wird den Spielern auch verboten, eine noch nicht beendete Partie auf einem
anderen Brett zu analysieren.

Ebenso ist es verboten, daß ein Spieler Ratschläge oder Meinungen Dritter
annimmt oder anhört, gleichgültig ob diese dazu aufgefordert wurden oder nicht.
Zu diesen "dritten Personen" zählt selbstverständlich auch ein Mannschaftsführer
oder ein anderer Spieler der eigenen Mannschaft. Sehr oft wird von Schachspielern
bei einer Rückfrage wegen eines Remisangebotes gegen diese Regel verstoßen.
Der Mannschaftsführer darf nur mit "ja" oder "nein" antworten und ansonsten
keinerlei Kommentar abgeben.

Während der Partie darf ein Spieler nur die gespielten Züge und die verbrauchten
Zeiten aufschreiben. Andere Notizen oder Gedankenstützen (2.8. Varianten und
Kommentare) sind nicht erlaubt.

Alle diese Verbote enthalten für einen Spieler gleichzeitig die Verpflichtung, den
Verdacht einer Verletzung dieser Regeln zu vermeiden. Ein Schiedsrichter benötigt
für eine Bestrafung nach Artikel 15.2 der FIDE-Regeln keinesfalls einen objektiven
Zeugen oder unbestreitbare Beweise. Für einen Schiedsrichter ist es ausreichend,
wenn er selbst von der erfolgten Regelverletzung überzeugt ist. lch würde einen
Spieler bei einer vermuteten Verletzung dieser Regel auf eine mögliche Bestrafung
aufmerksam machen, im Wiederholungsfall jedoch sofort bestrafen.

Unter Punkt 28 der "Turnierregeln der FIDE" ist festgelegt, daß kein Spieler
während seiner Partie den Turniersaal ohne Erlaubnis des Schiedsrichters verlassen
darf und daß ein Spieler, welcher am Zug ist, ohne Erlaubnis des Schiedsrichters
das Schachbrett nicht verlassen darf . Verstöße gegen diese Bestimmung können
vom Schiedsrichter ebenfalls nach Artikel 1 5.2 der FIDE-Regeln bestraft werden.

Wenn somit ein Spieler, welcher am Zug ist, bei einem Mannschafts-Wettkampf
mehrmals das Brett oder gar den Turniersaal verläßt, müßten die beiden
Mannschaftsführer den Spieler zumindest verwarnen und im Wiederholungsfall
bestrafen. lst eine derartige einvernehmliche Entscheidung der beiden
Mannschaftsführer nicht zu finden, dann muß die Partie unter Protest zu Ende
gespielt werden und eine Anzeige an den zuständigen Spielleiter erfolgen. Dieser
kann unter anderem eine Geldstrafe verhängen oder auch im nachhinein eine
Kontumazierung der Partie bestimmen.

Werner Stubenvoll
Landesspielleiter
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T oru Bhfrß sltsr gewtnnt in }'niinzß ac(t
Das Münzbacher
Schachturnier hat
bereits Tradition. 59
Teilnehmer aus OÖ,
NÖ und Wien gaben
dem ll. Turnierübene-
gionalen Charakter. Die
attraktiven Preise. aber
vor allem das gemetn-
schaftsfördernde Niveau,
ziehen immer wieder die
Schachbegeisterten nach
Münzbach.
Spannend verlief auch heuer
der Turnierablauf. Im Mit-
telpunkt die sogenannten
,,2000er", heraus gefordert
vor allem von Punzenberger
Franz, dem Newcomer aus

St. Georgen/G. Nach Siegen

über Knoll Hermann,
Gramastetten und Tscholo-
witsch Christian, Traun,
ging er als Führender in die
9 und letzte Runde. Hier taf

Rr4lc
L BfuklbawrToni
2, DonnuerJoachim
3. Knoll Hennarur

4. HeimbergaReinhard
5. Tscholowitsch Cbristian

6. PunzenbergaFmnz

7. Toberfurard
8. EdingerRichad
9. DunarrcicPem
10. SimonWalter

Sieger bis 1800 ELO:
Sieger bis 1600 ELO:
Sieger bis 1400 ELO:
Sieger Seniorcn:
Sieger Jugend:

Freishd 75
St Valentin 7.0

Granasteüen 7,0

St Valentin 65
Trarn 65
Stceorgsr/G.6J
StValentin 6,0

Stvaleilin 6,0

SVUrfrlr 6.0

Traiskirchen 6,0

er auf Birklbauer Toni, der

ihm aber durch seine
Routine und Übersicht alle
Siegesträume entriß. Der
Freistädter hatte ein tolles
Finish. denn nach 5 Runden
führte noch der Vorjahrs-
sieger Dornauer Joachim

der Manier, unter anderem
gegen Heimberger Rein-
hard, Koller Hubert und
eben gegen Punzenberger
Franz. Damit verdient,
nahm er die Siegestrophäen
entgegen, so auch den riesi-
gen Wanderpokal, den er
nun für ein Jahr sein eigen
nennen darf. Die Konkur-
renz wird erst wieder im
nächsten Jahr die Mög-
lichkeit haben. ihn in
Münzbach zu besiegen.

Wir grarulieren an diesem
großartigar Erfolg.

lJi'uorMfuAdcft

I l. WegererJosef Pr,egarten 6,0

12. BinderErich St Valentin 6,0

l3.BreinsbagerPeter SCFischer 6,0

14. KollerHubert Ybb,s 5.5

15. Posch Rolard ASVLinz 5,5

16. MairMichael Münäach 5,5

lT.KuthigRolrd ASVLinz 5,0

18. PinekerW€mer Unterweit€ßd 5,0

l9.HoftnmnHeftert ASVLinz 5.0

20. JuricevicAnb Svurfaltr 5,0

souverän. Birklbauer
zu diesem Zeitpunkt
nur 5., nach einer
Niederlage gegen
Tober Gerhard.
gewann danach aller-
dings alle seine Par-
tien in beeindrucken-

Breinsberger Peter
Pincker Werner
Holzer Leopold
Hoffrnann Herbert
Punzenberger Franz

SC Fischer
Unterweitendorf
Union Neuhofen
ASV Linz
St. Georgen/G
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TEUTASCHER SCHACI{TAGt

Beim Turnier in Leutasch hat es der Valentiner Johann l{uBbawrer

rieder einmal zu einer sehr guten Leistung gebracht. Er landete

unter 42 Teilnehmern auf den siebenten Gesarntrang. llit ein bisserl

GIück hätte es auch der dritte Platz sein können, jedoch - vi'e schon

so oft - lag es an den "Buchhölzern', die ihm ein Schnippchen schlugen'

denn auch auf dem Platz drei waren es sechs Punkte, die genügten'

Er hat Oberösterreichs Farben dennoch am allerbesten verbreten'

er war auch der einzige unter den vielen "Germanen''

ERGE3IiISSE DER 7. :VT!
SC5ACEI{OCE IN IE TASCS
!!M 7. tsIS 14, I . 1995 IYr

tiotEt sTErN8oc:<

RanE N&re, Cr'-, land
",.^^- 

Far 6-

?r::1k.-. hclz Heli'!j:lg

L:YK Mlchae!, Mai:1?, D

MLLLE9 lielnz, M'lnc!.en, D

iGi?P wolfgang, Dre:.Ich, D

SCIIIEIDER Rlcha:3. Mtlncher., ,

'dLRNER 3ernd-Mlclae!, eeutl::lgen, D

!::C:<!F. Dr. Earald, Salzburq, A

IIUSSBÄLnrR Jcha:1:t, S:. tra:en:ir.!L

liull, Isabe!, Eofhe!tr, D

scr|gl:Rx.lgvr Ferdinand, ?'terle, D

GA31:Z Geclg, tscvenden, l

Tf f Cg\'lEiStER Dr. Sven , 'di.en , A

TEEUES}IEISTER ?c:!r, Schwarzenbach, I

XA.\DER Dr. Kar!, Sch?äblsch-5all' D

:-äNGUscs Rcnän, G!az, A

SC:*llRz w€rne3, i'lt'-h, f,

iqlÄfziK Joach!8, Yü'lc:lcn, D

tstRGER AnCraas, Salzburg, A

ECEFER Eans'Ott'c, ilanneall, t

?EIS3L !{alEer, :<lage:::ur--, A

SCS{IED Andreas, Kelj.snhe, D

,,:

6.3 46,,5 3l,C

a ,c 45,5 48,5

6,O 14,3

orJ 9{,w

6,0 40,5

4,:
,a
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Scharnslein. am 15. Jänner 1995

Ausschreibung zum 6. Scharnsteiner Kurzturnier:

Samstag, ll. März 1995
Beginn: 14 Uhr
Nennungsschluß: 13.45 Uhr

Hauptschule Scharnstein
(Am Kirchenplatzl

Erwachsene: S 60,--
Jugendliche bis 20: ' S 30,--

ManfredSonntagbauer {07615/7867}
Max Wegscheider (07615/73091

Manfred Sonntagbauer

Kurzturnier - 7 Runden Schweizer System
Bedenkzeit: 20 Minuten pro Spieler und Partie
Kein Schreibzwangl
Auslosung erfolgt mit Computer lt. FIDE-Regeln

l. Rang S 1.200,-- Bis Elo 1700: 1. Rang S 500,--
2. Rang S 1.000,-- 2. Rang S 400,--
3. Rang S 800,- 3. Rang S 30O,--
4. Rang S 500,--
5. Rang S 4O0,- Bis U20 1. Rang S 500.-
6. Rang S 300,- 2. Rang S 400,--
7. Rang S 200,-- 3. Rang S 300,-
8. Rang S 100,--

Jeder Spieler, der gegen GM Uhlmann ausgelost wird, hat die Chance
bei einem Sieg S 500,-- und bei einem Remis S 25O,- zu gewinnen.

Eine zahlreiche Teilnahme wünscht sich

der Veranstalter

Schachverein
Schamstein

Termin:

Spielon:

Nenngcld:

Nennungenl

Turnicrleitung:

Turniermodur:

PrGisg€staltungl

Obmann ^

tloo.rfut
Schriftfijhrer

!r--grN+t

w9Max Wegscheider Manfred Sonntagbauer
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Einladung zum

Schülerlieaturnier 1 995

Kreis Ost

Spielberechtiet; Ul0: Jahrgang 1985 undjünger
Ul2: Jahrgang 1983 und 1982

Ul4: Jahrgang 1981 und 1980

U l6: Jahrgang 1979 und 1978

Auch Jugendliche aus anderen Kreisen sind herzlich eingeladen

Spielort: Jugend und Kulturzentrum Tabor
Industriestraße 7, 4400 SteYr

Spieltermin: Samstag, I l.März 1995, 14 Uhr

Nennungsschluß: Eine Viertelstunde vor Tumierbeginn

Austragungsmodus: 5 Runden Schweizer System (Computerauslosung)

Nenngeld:

mit je 20 Minuten Bedenkzeit, kein Schreibzwang

S 20.- je Teilnehmer
Voranmeldung erwünscht bei Franz Nagl

Resselstr. 1125, 4400 Steyr, Tel. 07252183421

Preise: Für die Sieger Pokale; zusätzlich Urkunden und

Sachpreise soweit vorhanden !

(5 Mindestteilnehmer pro GruPPe)

Auf zahlreiche Teilnahme hofft der Schachverein ATSV Stein !!l
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Ab in den Urlaub mit dem Schachverein Horsching

trUFLAUBSZUCKERLI' des SCHACHKLUBS SC ltöFSCt{Ml:
U:serc Schacifr':un.ie dcs SC HöBSCI{INC lassen es slch auch
herer nlch! r.ehnen, elnen EeI€inganen Verelngurlaub, zu
Cen s:. a'.:cn Kcliege:: a;derer Schachvrrelne hercllchst eln-
iaCen. zu vera:istalten.
ZEII: 3.-24. Junt 1995

URLAUBSDCMIZIL! CALATAS / ponOs en OSTPELOPONNES 1n
Grlecbcnland

3in kurzer Ausz'ls a:s den pr"cgrarm:
Anreise: y:'" Kcnfc:^..-Er äülscänlc - AllcoNA .

dti.B Mni0A\-LlhEs-Fährschlff ANCONA-PATRAS
Mlt Bus letztc Elappcl PATtAS-KORIIüH-EPIDAUnUS-

ttuJ,äD
tE !$-e !{albpcnsl.on ln BungaLor.FAnlage

CL'JB STELLA }IARIS
dazwls:he!: 2 Tagesawflilge mlt Begl,chtj,grrrg dlverser
SehclisüUrdlgke1.ecn.
yög:lchkeLt zu:^ Inselrundfahr! ilÄglna-poros-Hydra'.
Zur Vcrftlg..mg stehcn wclters Tennisplätze ult FIut-Ilcht, MLnlgolf, Para-SaLllng, Jet-Skllne u,sw. usrr.
S C H A C H wlrd freulch.nlcht vcr8essen.

?.:cl(! etse tn 'ür8ekehrLer Relhenfclge ,rle Anretge, Anlcunft l-n
iiörschlt,c an 24. .;url 't995, vcroitba$.
''rias fir :en Cesar:i.eis ron S 10.500,- alles geboten '*!rC,
xle Cie lcilnainebcClngur.gcn laulen ur,i ,,ras Sle sonst ncch
alies wlgsen möchten, das ver!'ät fhnen gerne der. Sektlo::s-
le1!c:. des Schachkl.ubr (ilerr:renn Moser, Tel. privat 0?221-Z{2rr2
oder i.n Dlens; 07229-22E7-11).

Uber li.rea. raschen Entschh3 zur Anneidung (spätestens
fnie Fc:r.rar ,' kfa-'g i4ärz 1995) .*ilrde slch freuen:

rhr SGACIIKL'UB SC HöRSCHING
t r r I I t tr iIt *ItI r**IIl*ItttIttIl tltt*tlI* tI*IttfIt tII I*t t*I

Der SCILICHILUB HöRSCHilc glbt, tlbrlaaß bckannt, dqß d6r, !tg-
herlee ',rereins:ianie "SC :mERLLII HöFSCli$lC[ ab iofort auf
'SC I{CFS:H:I;G" geäniert irurde.

Lienz (Oe). 8. Int. Open, 18. - 25. Februar 1995 im
Saal des Kolpinghauses Lienz, A. Purtschersrr. 6. 9
Rd. CH-System, 4012, 20ll + 30 Min für den Rest.
Rauchverbot im Turniersaal. Preisfonds öS
50'000.- (13'000, 9'000, 6'000 usw.), Sonderprei-
se Junioren bis l8 (2'000), Damen (3'000, l'500,
500), Sachpreise Senioren über 60 und jüngster
Teilnehmer. Ab 4. Rd. jeweils überraschungspreis
für den an der 50. Stelle Plazienen. Beginn 18.
Februar 14.00 - 15.00 Uhr Anwesenheitsltontrolle,

I 6.30- 
^Uhr 

Begrüssung und Eröffnung. Nenngeld
OS 

_650. 
- ( Erwachsene) resp. 400. _ (J-ugendlicie),

im Sinne des Mottos .'Schach+Schi+Foriti.. 
t.i_

ne Begünstigungen für Titelträger. Anmeldungen
bis- Freitag, 17. Februar (Nactrmeldungen * -öS

100.-), Begrenzung auf 120 Teilnehmer.-Reichhal-
tiges Rahmenprogr:rmm. Vereinsanschrift Schach_
klub Volksbank Lienz, postfach 95, A_9900 Lienz,
Tel. 04852/65093, Fax 04852/68522. Konto Osni_
roler Volksbank Nr. 3'9g0. Info: Dr. Heidi Fast.
Weidengasse 24, A-9900 Lienz, Tet. 04}52/61252.
Quartierbestellun_e: Tourismusverband Lienzer
Dolomiren, 9900 Lienz. Europaplarz I. Tel_
o48s2/65265, Fax 04852/65265-2. I / ,



Schachverein Ried im lnq!.!'eis

Ejnladung

zum 5. Turnier der offenen Schülerliqa
im Kreis West 1994/95

Verenstalterr Schachverern Rred im Innkreis

Soielort, Gasthaus "Zur Schweiz", Frankenburger Straße, 49'10 Rted

Soieltermin' Semstag, 11. März'1995, 14115 Uhr

Nennunosschluß, Samstag, 11. Mär- 1995, 14:00 Uhr

Soielberechtiqt: alle Jugendlichen, die im Jahr 1978 oder später geboren srnd

GruDogneint€iluno: Gruppe A: Spielerlnnen mit einer Elozahl über 1200
Gruppe B Spieterlnnen mit Elozehl 1200 odsr ohne Eiozahl

Turniermoclus: Gruppe A: 5 Runden Schweizer Systgm;
20 Minuten Bedenkzeit je Spieler und Partie,
kein Schreibzwang

Gruppe B: 6 Runden Schweizer System;
'16 Minuten Bedenkzeit 1e Spieler und Partie.
kein Schreibanang

Wertuno: Für die Gesamtwertung werden die 4 besten Plazierungen aus
den 6 Turnieren herangezogen

Nennoeld: ATS 25,-. Bei Vereinen mit mehreren Teilnehmern wird ab der:r

5 Teilnehmer kein Nenngeld mehr eingehoben

Turnierleiter Mag. Max Hofmann und Thomas Brachtl

Preise: Pokale fur die Gruppensieger, Sachpreise fur alle Teilnehmer

Sonstioes: lmTurnierraumherrschtausnahmslosRauchverbot

Der Schachverein Ried frsut sich auf lhre Teilnahme und wunscht allen viei Erfol0



OSTERREICHISCIIER SCIIACTIBUND
LANDESVERBAND OBEROSTERREIC}I

-- 
SENIOiENREFERAT 

-

l.inz, im Februar 1995

AUSSCTIREIBUNG
DER 5.TEN OBEROSTERREICHISCHEN SENIOREN-LANDESMEISTERSCIIAFT I 995

IM TURNIERSCT{ACH
I]\,{ AUFTRAG UND UNTER PATRONANZ DER

LANDESSPORTORGANISATION OBEROSTERREICH

sl,ll.i.()R7 .

TIIRNII|RART'

't't,.RA.{tN

N]',NNI]N(;1,.N

NI',NN(}|il,1).

1'RIitSIi

SPILI,RI'RT](-HTIG7

7'T ] RNI 1'RI,I'.17'I'R,

Volkshaus Keferfeld. Linz. Landwiedstraße 65
2 0732t676945

7 Runden Schweizer System,
40 Züge in 2 Stunden, dann eine halbe Stunde bis zum Ende der Partie
Im Tumiersaal herrscht Rauchverbot!

Montag, ll - 16 und 20 -23 März 1995
Beginn jeweils l4oo.

Schriftlich oder telefonisch an
[,] Tkaczuk Alfred, Unionstraße l5l, 4020 LINZ
I 0732t6'n715
Vor:nmeldungen sind .selrr erwünscht.

Das Nenngeld von S 100.-- und das Reuegeld von S 100.-- sind vor
der Eröffnung bis I 330 zu bezahlen.

Das gesamte Nenngeld wird als Preisgeld ausgeschüttet.
Pokale
Sachpreise

Jahrgang 1935 und älter

Tkaczuk Allled

\,.---l.Ä t/

\ \u t zll't
Der Seniorenreferent:
Alfred Tkaczuk eh.

,4
-7* "-<v

,/ Der Präsident.
U Heinz Baumgartner eh

Wie komme ich hin?
Mit dem Auto:

Mit dem Autobus:

' -: - 
t, ', i

Linzer Stadtautobahn, Abfahrt Leonding (Unionstraße)
dann links, bei der 3. geregelten AmpeI links, dann
vor der 3l-T-mpel links.
Von der GoethekreüIui[ mit Bus 72 oder 23 Richtung
Auwiesen bis zur Haltestel-le Meooauerstraße. Qo-*.\



TERMINKALENDER
'I-ermine 1995
17.2-31 3 Rieder Stadtrneistcrschall, (Schachsport Nr l 5)
18 -25 2. Lienz Open, Kolpinghaus" Purtscherstraße 6 (Schachsporr Nr.. l2)
2l .2. Vöcklabrucker Blitzcuo. 19 l0 Uhr
24 -26.2. Staatsligarunde (fur oö. Vertreter bei der Austria in Wien) + Slaatsliga t3

25.-26.2. Staatsliga ts, Attnang, Spiellokal wird nachgereicht!
27 .2.-6 3. Mitropacup in Budapest
10.3. Arbeiterkammer-Turnier
I 1.3. Scharnsteiner Kurzturnier, Nennungsschluß 13.45 Uhr. Hauptschule, lntb

flr. Sonntagbauer T-eI. 07615178 67 (Schachsporr Nr I 7)
| 1.3. Gemeinsame Schlußrunde der 2 LL-Nord in Haslach
I I 3 Schtilerliga West. Gaslhaus "Zur Sch\aeiz". Ried. 14 Uhr
12.3. Gemeinsame Schlußrunde der 2 LL-Sud in Neuhotbn
13.-16.3 LM der Senioren. Volkshaus Keferfbld
18.1. Rosenschach-Blitzturnier Poysdorf, Hotel "Zum Schn'arzen Rößl',. Infcr.

F{r. Gangl,'1el 02552/31 l3 oder 23 40
18./19.3. SchülerligaMühlvieftel,Vorderweißenbach
19.3 Gemeinsame Schlußrunde der l. LL in Hartkirchen
21 3. VöcklabnrckerBlitzcup, 19.30 Uhr
20.-25 .3 . LM der Senioren, Volkshaus Keferfeld
24.3.-1.4. Open Bled, Info: Vojin Perovic. Tel: 00386i64-7 t4 805
25./26.3. Staatsligarunde in Traun + Staatsliga B Runde, Arbeiterkammer Steyr
31 3.-19.5. Sparkassen Open, 5 Rd. CH System" Volkshaus Allersdorfl, immer anr

Wochenende, Info Hr. Hirmann, Tel'.07472169 882.
2.4 Schülerliga Süd, Volksheim St. Martin, I0 Uhr
3.4. Nennungsschluß fiir den Sommercup
7.-15.4. OftbneLandesmeisterschaft,Rathaus
8.-15.4. Jugendstaatsmeisterschaft U 16 + U 18, Linz
14.-17 4. Passauer Open, Mensa der Universität (Schachsport Nr l5)
18.4. Vöcklabrucker Blitzcup, 19 30 Uhr.
21 4 -9.6. Mühlviertler Meisterschaft, 7.30 tjhr. pfarrheim,

Info Hr. Iluber 07337123 70-73
22.4 Sommercup
22.-23.4 Schiedsrichterkurs,VHDornach
22.4.6.5. MeranerOpen,Familientumier
23.4 Schüler Masters, Wartberg/Aist
25.4. Schülerlandesmeisterschaft Rathaus,9 tjhr.
28 4 -l 5. Damenlandesmeisterschaft, Sekretariat, Waldeggstraße, Fr. I g Uhr.

Anmeldung Margit Almert, Tel. 0i3L[l'7 55 55 oder FAX-DW I 3.
(Schachsport Nr. 15)

30.4. Blitz-LM. Rathaus
1.5. Aktivschachturnier Ebelsberger Hof, Schachklub Kleinmünchen,20 N4in.7

Rd. CH System, 9 00 Uhr (Schachsport Nr. tT)
1.5. Schach-Fußball-T'urnier,lnfo:Hr.Bernhard "I'e|.076i2120gg3
1.5. Wienerwald Aktivschach Open in Alrlengbach, Info: Hr Smid. Tel.

02773t46 186.
6.-7 .5 . Marathon Blitzturnier, Volkshaus Traun, 15 Uhr _ I 5 Uhr, Info und

Anmeldung: fvlargit Almert "I'el. Oj32lj7 55 55 FAX Oj32l77 55 55_ tl
oder 0732/31 00 86. (Schachsport Nr. l5)

0L)c- I


